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I c h  l a g  u n d  s c h l i e f ;  d a  t r ä u m t e  m i r  
e i n  w u n d e r s c h ö n e r  T r a u m :   
E s  s t a n d  a u f  u n s e r m  T i s c h  v o r  m i r  
e i n  h o h e r  W e i h n a c h t s b a u m .   
 
U n d  b u n t e  L i c h t e r  o h n e  Z a h l ,   
d i e  b r a n n t e n  r i n g s u m h e r ;   
d i e  Z w e i g e  w a r e n  a l l z u m a l  
v o n  g o l d n e n  Ä p f e l n  s c h w e r ,   
 
U n d  Z u c k e r p u p p e n  h i n g e n  d r a n ;   
d a s  w a r  m a l  e i n e  P r a c h t !   
D a  g a b ’ s ,  w a s  i c h  n u r  w ü n s c h e n  k a n n  
u n d  w a s  m i r  F r e u d e  m a c h t .   
 
   U n d  a l s  i c h  n a c h  d e m  B a u m e  s a h  
   u n d  g a n z  v e r w u n d e r t  s t a n d ,   
   n a c h  e i n e m  A p f e l  g r i f f  i c h  d a ,   
   u n d  a l l e s ,  a l l e s  s c h w a n d .   
 
  D a  w a c h t  i c h  a u f  a u s  m e i n e m  T r a u m ,   
  u n d  d u n k e l  w a r ’ s  u m  m i c h .   
  D u  l i e b e r ,  s c h ö n e r  W e i h n a c h t s b a u m ,   
  s a g  a n ,  w o  f i n d  i c h  d i c h ?   
 
   D a  w a r  e s  j u s t ,  a l s  r i e f  e r  m i c h :   
"   D u  d a r f s t  n u r  a r t i g  s e i n ;   
   d a n n  s t e h  i c h  w i e d e r u m  v o r  d i r ;   
   j e t z t  a b e r  s c h l a f  n u r  e i n !   
 
U n d  w e n n  d u  f o l g s t  u n d  a r t i g  b i s t ,   
d a n n  i s t  e r f ü l l t  d e i n  T r a u m ,   
d a n n  b r i n g e t  d i r  d e r  h e i l ’ g e  C h r i s t  
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Jahresrückblick 2007  
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Parthenstein, 
 
jeweils in der Dezemberausgabe der Kommunalrundschau gebe ich Ihnen einen kleinen Rückblick über das 
vergangene Jahr.  
 
Die bisher größte Investition der Gemeinde Parthenstein konnte seiner Bestimmung übergeben werden. Am 
2. Oktober 2007 war offizielle Übergabe der neuen Kindertagesstätte Großsteinberg und am 8. Oktober sind 
unsere Kleinsten dann in die neuen Räume eingezogen. Es wurde eine moderne, helle und kinderfreundliche 
Einrichtung geschaffen, in welcher sich unsere Kinder wohl fühlen und ihrem Alter entsprechend betreut 
werden können. Selbstverständlich wurde auch barrierefrei, d.h. zur Aufnahme behinderter Kinder gebaut. 
Die Heizung des Hauses erfolgt über eine umweltfreundliche Erdwärmeanlage.  
Aber auch in unseren anderen Kindereinrichtungen wurden die Voraussetzungen für eine gute 
Kinderbetreuung verbessert. Dies sind zum Beispiel  
 Küchensanierung und Malerarbeiten in der Kita „Gänseblümchen“ Klinga,  
 neue Möblierung und Malerarbeiten in der Kita „Storchennest“ Grethen,  
 Anbau zur Erweiterung des Krippenbereiches der Kita „Schlossmäuse“ Pomßen, 
 Erweiterung des Hortbereiches in Großsteinberg um separate Schlafräume,  
 Sanierung der Essenausgabe in der Grundschule Parthenstein.  
 
Weitere Baumaßnahmen wurden planmäßig umgesetzt und sind abgeschlossen. Dies sind u.a. Maßnahmen 
aus dem Straßenbauprogramm, z.B. Staudnitzstraße und Finkenweg in Klinga und die Beschrankung des 
Bahnüberganges in Großsteinberg am Sportplatz mit einer Halbschranke. 
Ebenfalls sehr umfangreich wurden vom AZV Parthe Kanalbauarbeiten im OT Klinga an der Staudnitzstraße 
und dem Finkenweg durchgeführt. 
In Großsteinberg wurde die Alte Schule in der Alten Dorfstraße 13 teilsaniert, dort hat künftig der 
Heimatverein Großsteinberg e.V. sein Domizil. Es wurden eine Heizung eingebaut, Sanitäreinrichtungen 
geschaffen, die Elektrik erneuert sowie Putz- und Malerarbeiten durchgeführt. Das Erdgeschoss ist nunmehr 
vom Verein nutzbar. Weitere Sanierungsarbeiten führen die Vereinsmitglieder in eigener Regie durch. 
 
Auch der Freizeittreff in Pomßen hat eine neue Heizungsanlage erhalten. Beim Einbau der Heizung und 
Abriss der alten Öfen haben die Jugendlichen und ihr Treffleiter kräftig mit angefasst. 
 
Weiterhin unterstützte die Gemeinde Parthenstein auch in diesem Jahr mit Zuschüssen die Kirche und die 
ortsansässigen Vereine. Diese Zuschüsse helfen bei der Gestaltung des kulturellen, sportlichen und 
gemeindlichen Zusammenlebens.  
 
Insgesamt können wir auf ein erfolgreiches Jahr 2008 zurückblicken, in dem es wieder gelungen ist, die 
Gemeinde Parthenstein weiterzuentwickeln und zu einem attraktiven Lebensstandort auszubauen. 




Allen Einwohnern der Gemeinde Parthenstein wünsche ich, auch 
im Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltung, ein friedliches, besinnliches und 
erholsames Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückliches und 




Ihr Bürgermeister  
Jürgen Kretschel 
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates am 29.11.2007  
 
Beschluss 01/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Mittelfristige 
Investitionsplanung zum 1. Nachtrag 2007. 
 
Beschluss 02/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Finanzplan zum  
1. Nachtrag 2007.  
 
Beschluss 03/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die  
1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2007. 
 
Beschluss 04/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die überarbeitete 
„Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Parthenstein“. 
 
Beschluss 05/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die überarbeitete 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die „2. Satzung 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein erteilt den Mitgliedern des Gemeinschaftsausschusses einstimmig 
die Weisung, dem vorliegenden Regionalplan Westsachsen, Gesamtfortschreibung v. 15.10.2007, und dem 
Entwurf des Antwortschreibens an den Regionalen Planungsverband Westsachsen zuzustimmen. Die Belange der 
Gemeinde Parthenstein sind im Regionalplan ausreichend berücksichtigt. 
 
Beschluss 08/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung auf Grundlage des § 6 
Absatz 1 Ziffer 8 des Gesetzes zur Neuordnung des Brandschutzes, Rettungsdienstes und Katastrophenschutzes 
im Freistaat Sachsen (SächsBRKG) vom 24.06.2006, des § 22 SächsBRKG und der §§ 15 bis 19 der Verordnung 
über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (SächsFwVO) vom 21.10.2005 die 
vorliegende Richtlinie über die Brandverhütungsschau in der Gemeinde Parthenstein. 
 
Beschluss 09/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die in der 
beigefügten Anlage aufgeführten Maßnahmen zur Förderung im Rahmen des Sonderprogramms Straßen- und 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass für den im 
beigefügten Lageplan gekennzeichneten Anteil des Flurstückes Nr. 79/1 der Gemarkung Großsteinberg eine 
Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. (4) BauGB zum „Bauvorhaben Einfamilienhaus Bergstraße“ aufgestellt wird.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   10 +BM  
Abstimmungsberechtigt:  11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    1 
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Beschluss 11/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung die Billigung des 
Entwurfes der Ergänzungssatzung „Bauvorhaben Einfamilienhaus Bergstraße“ für einen Anteil des Flurstückes 
Nr. 79/1 der Gemarkung Großsteinberg. Das auf Grundlage des städtebaulichen Vertrages zwischen dem 
Bauherrn und der Gemeinde Parthenstein beauftragte Planungsbüro ist mit der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Auslegung des Planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu beauftragen. Die Auslegung ist 
bekanntzumachen, den betroffenen Trägern öffentlicher Belange und den Bürgern ist Gelegenheit zur 
Stellungnahme zu geben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   10 +BM  
Abstimmungsberechtigt:  11 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 12/11/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung an der ‚Neubauernstraße’ im OT 
Klinga“ an die Fa. Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. dem vom 
Ingenieurbüro IBB GmbH geprüften Angebot vom 27.09.2007 auf brutto 92.822,93 €.  
 
 




Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig, dass die Verwaltung den Auftrag 
zum Einbau der Heizung im Freizeitreff Pomßen entsprechend des vorliegenden Angebotes der Firma Lehmitz in 





Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 
Bekanntmachung  
2. Satzung zur Änderung der Verwaltungskostensatzung der Gemeinde 
Parthenstein (2. Verwaltungskostenänderungssatzung) 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen 
Bekanntmachung in Verbindung mit § 25 Verwaltungskostengesetz des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein in seiner Sitzung am 29.11.2007 die  
2. Verwaltungskostenänderungssatzung beschlossen. 
 
§ 1 
Die Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Parthenstein vom 11. Juni 2003 sowie die 1. Satzung zur Änderung 




Die Höhe der Verwaltungsgebühr im Gebührenverzeichnis Punkt 5 Verwaltungstätigkeit wird im Unterpunkt 4 – 
Genehmigung zur Durchführung eines Lagerfeuers – auf 15,00 € festgelegt. 
 
§ 3  
In-Kraft-Treten 
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Bekanntmachung 
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
 
Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 21 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein am 29.11.2007 folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
 
(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen nach einheitlichen Durchschnittssätzen. 
(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
 
bis zu 3 Stunden    10,00 Euro 
von mehr als 3 Stunden bis zu 6 Stunden 20,00 Euro 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 25,00 Euro 
 
§ 2 
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
 
(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach 
ihrer Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei 
ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen 
Beendigung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden. 
(2) Die Entschädigung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern 
die Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben 
unberührt. Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung 
eingerechnet. 
(3) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben Tag darf zusammengerechnet den 





(1) Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amtes eine Aufwandsentschädigung. 
Diese wird gezahlt: 
Bei Gemeinderäten als monatlicher Grundbetrag in Höhe von  10,00 Euro 
Bei mehreren unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen desselben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld 
gezahlt. 
(2) Der erste ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeisters erhält anstelle des in Absatz 1  genannten 
Grundbetrages als monatlichen Grundbetrag der Aufwandsentschädigung 15,00 Euro. 
(3) Für länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertretung des Bürgermeisters erhält der ehrenamtliche 
Stellvertreter des Bürgermeister neben dem Grundbetrag der Aufwandsentschädigung nach  Absatz 2 eine 
Entschädigung nach § 1. 
(4) Die Entschädigung nach Durchschnittssätzen, entsprechend § 1 Abs. 2 und die monatlichen Grundbeträge 
nach § 3 Absatz 1 bis 3 werden quartalsweise gezahlt. Die Aufwandsentschädigung entfällt, wenn der 
Anspruchsberechtigte sein Amt ununterbrochen länger als 3 Monate tatsächlich nicht ausübt, für die über  




Bei Dienstverrichtung außerhalb des Gemeindegebietes erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung 





Diese Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung am 01.01.2008 in Kraft. 
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Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Straßenreinigen 
(Straßenreinigungssatzung) 
 
Auf Grund von § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der jeweils 
gültigen Fassung in Verbindung mit §§ 51 Abs. 5 und 52 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen (SächsStG), in 




Übertragung der Räum-, Streu- und Reinigungspflicht 
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen Ortslage der Gemeinde Parthenstein die 
Gehwege und die öffentlichen Straßen nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, die Gehwege bei Schnee zu 
räumen und bei Eis- und Schneeglätte abzustumpfen. 
(2) Als Gehweg im Sinne dieser Satzung zählt auch, dort wo er nicht vorhanden ist, ein einseitiger Streifen von 
1,5 m Breite entlang der Grundstücksgrenze (vgl. § 51 Abs. 3 SächsStrG). 
(3) Die Räum-, Streu- und Reinigungspflicht wird entsprechend § 51 Abs. 2 Sächsisches Straßengesetzes 
(SächsStrG) auch auf solche öffentliche Straßen außerhalb der geschlossenen Ortslage ausgedehnt, an die 
bebaute Grundstücke angrenzen. 




(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die an einer 
öffentlichen Straße (Platz, Weg) liegen. Als Straßenanlieger gelten auch Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken, die von der öffentlichen Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde stehende unbebaute 
Fläche getrennt sind; wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und öffentlicher Straße nicht mehr als 
10 m beträgt. 
Besitzer sind insbesondere Mieter und Pächter, die das Grundstück ganz oder teilweise nutzen. Ist für das 
Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erbbauberechtigte an die Stelle des Eigentümers. 
(2) Sind durch diese Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, besteht eine 
gesamtschuldnerische Verantwortung. Die Straßenanlieger haben durch geeignete Maßnahmen 
sicherzustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden. 
(3) Ein zusätzliches Reinigen, Schneeräumen und Streuen durch die Gemeinde berührt die Verpflichtung der 
Straßenanlieger nicht. 
Der Bauhof der Gemeinde oder durch Vertrag verpflichtete Firmen führen in der Regel die Schneeberäumung 
auf allen Fahrbahnen, Wegen und  Plätzen (nicht auf Gehwegen!) der Gemeinde durch. Eine Verpflichtung 
der Gemeinde wird dadurch nicht begründet. 
(4) Auf Antrag der Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklärung gegenüber der Gemeinde 
mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht an seiner Stelle übernehmen, wenn eine ausreichende 
Haftpflichtversicherung nachgewiesen wird. Die Zustimmung ist jederzeit widerruflich und nur solange 
wirksam, wie die Haftpflichtversicherung besteht.  
 
§ 3 
Art und Umfang der Reinigungspflicht 
(1) Die Reinigungs-, Räum- und Streupflicht der Straßen erstreckt sich auf die ganze Länge der Straßengrenzen 
ihrer Grundstücke, bei Eckgrundstücken einschließlich der zwischen den zusammentreffenden Geh- und/oder 
Radwegen oder sonstigen Flächen. 
(2) Geh- und/oder Radwege sind in voller Breite zu reinigen und zu streuen, jedoch nur zu etwa  ¾ ihrer Breite 
vom Schnee zu beräumen. In die Reinigungspflicht einbezogen ist auch die Entwässerungsmulde 
(Schnittgerinne) der anliegenden Straße. Diese ist ständig freizuhalten, um den Ablauf von 
Niederschlagswasser zu gewährleisten. 
Der genannte Bereich ist montags bis freitags jeweils bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr sowie sonn- und 
feiertags bis 9.00 Uhr von Schnee zu räumen, sobald und sooft es die Sicherheit des Fußgängerverkehrs 
erfordert. 
(3) Bei Geh- und/oder Radwegen an Fahrbahnen ist der Schnee auf den restlichen Teil des Weges und nur soweit 
der Platz dafür nicht ausreicht am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Bei Geh- und/oder Radwegen und 
sonstigen Flächen ist der Schnee am Rand anzuhäufen. An Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel, 
Straßeneinmündungen und Fußgängerüberwegen sind genügend breite Durchgänge zu schaffen. 
Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten. 
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(4) Bei Schnee- und Eisglätte muss der in Abs. 2 genannte Bereich montags bis freitags jeweils bis 7.00 Uhr, 
samstags bis 8.00 Uhr sowie sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr mit geeigneten abstumpfenden Mitteln gestreut 
sein. Durchgänge zu Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel, Straßeneinmündungen und Fußgängerüberwege 
sind in den Streubereich mit einzubeziehen. Wenn Schnee- und Eisglätte tagsüber (bis 20.00 Uhr) entsteht, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu streuen. 
(5) Die nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Verpflichtung des Verursachers, außergewöhnliche 
Verunreinigungen unverzüglich zu beseitigen, befreit den nach § 2 Verpflichteten nicht von seiner 




(1) Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung sowie des § 52 Abs. 1 Nr. 12 SächsStrG handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig 
1. entgegen § 1 bs. 1 die Gehwege und Straßen nicht reinigt, bei Schnee nicht räumt und bei Eis- und 
Schneeglätte nicht abstumpft; 
2. entgegen § 3 Abs. 1 Gehwege und Straßen nicht säubert; 
3. entgegen § 3 Abs. 2 Gehwege nicht freihält oder nicht bestreut 
4. entgegen § 3 Abs. 3 Haltestellen nicht freihält oder nicht bestreut 
5. entgegen § 3 Abs. 4 Schnee lagert. 
(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 52 Abs. 3 SächsStrG i.V. mit § 17 Abs. 1 und 2 
Ordnungswidrigkeitengesetz mit einer Geldbuße von mindestens 5,00 Euro und höchstens bis zu  




1. Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
2. Gleichzeitig tritt die „Satzung der Gemeinde Parthenstein über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege“ vom 25.10.1995 außer Kraft. 
 






Nachfolgender Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO  sowie der Bekanntmachungshinweis gelten für folgende 
vorstehende Satzungen der Gemeinde Parthenstein  
 2. Verwaltungskostenänderungssatzung 
 Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
 Straßenreinigungssatzung 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen SächsGemO): 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht wenn 
1 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 
3 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeiten widersprochen hat, 
4 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist  
a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 
 
Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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Bekanntmachung der Nachtragssatzung 2007 der Gemeinde Parthenstein 
 
1. Nachtragssatzung der Gemeinde Parthenstein 
für das Haushaltsjahr 2007 
 
Aufgrund des § 77 in Verbindung mit § 74 der SächsGemO hat am  29. 11. 2007 der Gemeinderat folgende 
Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2006 beschlossen. 
Mit Schreiben vom 06.12.2007 wurde die Gesetzmäßigkeit der Nachtragssatzung 2007 gemäß § 77 i. V. m.  
§ 119 SächsGemO durch die Rechtsaufsichtsbehörde bestätigt.  




Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert: 
Es erhöhen sich 
1. die Einnahmen und Ausgaben  
des Verwaltungshaushalts um 208.918,00 EUR 
 auf 3.388.613,00 EUR 
des Vermögenshaushalts  um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme  für Investitionen  
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) um  0,00 EUR 
 auf  0,00 EUR 
3. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  um  0,00 EUR 
 auf  0,00 EUR 
Es vermindern sich 
 
1. die Einnahmen und Ausgaben        
des Verwaltungshaushalts um 0,00 EUR 
 auf  0,00 EUR 
des Vermögenshaushalts um 426.606,00 EUR 
 auf 708.741,00 EUR 
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme  für Investitionen  
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) um  0,00 EUR 
 auf  0,00 EUR 
3.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen um 0,00 EUR 
 auf  0,00 EUR 
§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird von bisher   200.000,00 EUR 
auf 
neu festgesetzt  200.000,00 EUR 
§ 3 







Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann  
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 
Auslegungshinweis: 
Die Nachtragssatzung mit Nachtragshaushalt 2007 kann in der Zeit vom  12.12.2007 bis einschließlich 20.12.2007 
von allen Bürgern und Abgabenpflichtigen während der Dienststunden in der 
Stadtverwaltung Naunhof - Außenstelle Parthenstein Großsteinberg - Große Gasse 1 - 04668 Parthenstein  
eingesehen werden. Zur Wahrung der Bekanntmachungsfrist wurde über den Auslegungszeitraum im Rahmen der 
Notbekanntmachung in den Schaukästen der Gemeinde Parthenstein ab 12.12.2007 informiert.  
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Bekanntmachung 
Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Einfamilienhaus Südstraße 18 OT Klinga“  
Flurstück Nr. 128/13 der Gemarkung Klinga 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in seiner Sitzung am 19.19.2007 den o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 04/09/2007). Der Bebauungsplan wurde gemäß § 8 Abs. 2 
Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. 
 
Das Plangebiet befindet sich im Norden der Gemeinde Parthenstein in der Gemarkung Klinga. Es liegt an der 
Südstraße und umfasst die Fläche eines Baugrundstückes in 2. Reihe.  
  
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit seiner Begründung  
im Bauamt der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1, 04668 Parthenstein, OT 
Großsteinberg während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,  
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes  
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges  
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründet, ist 
darzulegen. 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Demnach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 







Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann  





Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Außenstelle der Stadtverwaltung Naunhof, Gemeindeverwaltung Parthenstein, bleibt 
 
am 27.12. und 28.12.2007 
g e s c h l o s s e n .  
 











Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig 




Der Sächsische Forstbezirk Leipzig informiert: 
Durch den Staatsbetrieb Sachsenforst erfolgt gegenwärtig eine Erfassung und kartenmäßige Darstellung 
forstlicher Abfuhrwege im Forstbezirk Leipzig. 
Ziel dieser Erfassung ist die Schaffung einer sinnvollen Navigation von Holztransportfahrzeugen zwischen dem 
Wald und den Holzabnehmern. Auf der Forstseite bieten sich darüber hinaus die Vorteile einer Minimierung der 
gefahrenen Kilometer im Wald und Lenkungsmöglichkeiten des Verkehrs entlang eines optimierten und von den 
Eigentümern freigegebenen Wegenetzes an. 
Personen- oder eigentümerbezogene Daten werden nicht erfasst und auch nicht weitergeleitet. 
Dadurch lassen sich einerseits erhebliche Mittel im Bereich der Wegeunterhaltung einsparen, andererseits können 
Wege bewusst von einer Befahrung ausgeschlossen werden. Den privaten und körperschaftlichen Waldbesitzern 
entstehen durch die Erfassung und kartenmäßige Darstellung keine Kosten. 
Die Karten der forstlichen Abfuhrwege werden bis zum 25.01.2008 zur Einsichtnahme im Forstbezirk 
Leipzig, Außenstelle Wermsdorf, in 04779 Wermsdorf, Hubertusburger Straße 2,    
montags, mittwochs und donnerstags in der Zeit von 08.00 bis 16:00 Uhr, dienstags von 08.00 bis 18.00 Uhr 
sowie freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr (ausgenommen der Zeitraum vom 22.12.2007 bis 01.01.2008) ausgelegt. 
Sollten Sie mit der Darstellung der in Ihrem Eigentum befindlichen Abfuhrwege nicht einverstanden sein, besteht 
innerhalb der Auslegungszeit die Möglichkeit, beim Forstbezirk Leipzig, Außenstelle Wermsdorf, in 04779 





Leiter des Forstbezirkes Leipzig 
 
 
Fahrzeughalter und Fahrzeugführer 
müssen Winterdienst gewährleisten! 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
auch wenn es bisher noch nicht geschneit hat - die 
Jahreszeit des notwendigen Einsatzes von Räum- 
und Streufahrzeugen hat begonnen. Wir möchten 
deshalb alle Fahrzeughalter und Fahrzeugführer 
darauf hinweisen, dass das Abstellen der Fahrzeuge 
im öffentlichen Verkehrsraum so zu erfolgen hat, 
dass der Winterdienst nicht behindert wird. Die 
Gemeinde Parthenstein wendet in jedem Jahr 
erhebliche finanzielle Mittel auf, um über das 
nötige Maß  hinaus die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten. Bitte leisten auch Sie den 
entsprechenden Beitrag dazu, dass das beauftragte 






Unangemessene Geschwindigkeit von 
einzelnen Fahrzeugen beim Befahren 
der Zufahrt zur Kita 
„Waldhäuschen“ in Großsteinberg 
 
Im Zeitraum seit der Inbetriebnahme des Neubaus 
der Kita „Waldhäuschen“ in Großsteinberg ist zu 
verzeichnen, dass einzelne Verkehrsteilnehmer die 
Zu- und Abfahrt mit unangemessener 
Geschwindigkeit befahren. Dieser Sachverhalt stößt 
beim Personal der Einrichtung wie auch allgemein 
auf keinerlei Verständnis, da eine Gefährdung der 
Fußgänger verursacht wird. Es ist naheliegend 
anzunehmen, dass Eltern weder die Gefährdung 
ihrer eigenen Kinder noch anderer Kinder in der 
Kita wollen. Wir bitten daher alle 
Verkehrsteilnehmer, rücksichtsvoll und vorsichtig 
im betreffenden Bereich zu fahren sowie auf das 
Verhalten anderer Verkehrsteilnehmer zu achten.  
Sofern erneut Vorfälle unangemessener 
Geschwindigkeit vorkommen, bitten wir um 
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Information des AZV Parthe  
 
ÄNDERUNG DER ABWASSERGEBÜHRENSATZUNG DES AZV PARTHE 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die Verbandsversammlung des AZV Parthe hat am 07.11.2007 eine neue Gebührensatzung beschlossen, die zum 
01.01.2008 in Kraft treten wird. 
Mit dieser Gebührensatzung werden nunmehr ab dem 01.01.2008 getrennte Gebühren, sowohl für die 
Schmutzwasserentsorgung, als auch für die Niederschlagswasserentsorgung erhoben. 
Die Schmutzwassergebühr sinkt dabei um 0,52 Euro. Eine Niederschlagswassergebühr in Höhe von  
0,80 Euro/m² versiegelter Fläche pro Jahr wird im Gegenzug von den Grundstückseigentümern erhoben welche 
Regenwasser einleiten. 
Die neuen Tarife sind im Folgenden: 
 
Tarif Maßstab Alte Tarife Neue Tarife 
Grundgebühr 
Anzahl der Wohneinheiten bzw. der 
Wohneinheitengleichwerte 
7,67 €/WE und 
Monat 
7,67 €/WE und 
Monat 
Abwasser Zentral Frischwassermenge 3,85 €/m³ 3,33 €/m³ 
Abwasser Vorklärung Frischwassermenge 1,36 €/m³ 1,21 €/m³ 
Fäkalschlamm aus KKA entsorgte Menge 34,56 €/m³ 29,75 €/m³ 
Fäkalwasser aus abflusslosen 
Gruben entsorgte Menge 13,65 €/m³ 12,50 €/m³ 
Regenwassergebühr 
angeschlossene, modifizierte 




Da die Satzung am 01.01.2008 in Kraft tritt, ist zur satzungskonformen Ermittlung der 
Abwassergebührenforderungen eine Ermittlung des Trinkwasserzählerstandes (gegebenenfalls auch des 
Gießwasserzählers) zu diesem Tag erforderlich. 
Zur Feststellung des Verbrauchs am 31.12.2007 und somit zur Abrechnung der Gebühr bis Ende 2007 gibt es 
zwei Möglichkeiten: 
1. Sie teilen uns den Trinkwasserzählerstand vom 31.12.2007 mit. 
2. Hochrechnung der Verbrauchsdaten zum 01.01.2008 auf der Basis des Trinkwasserverbrauches in dem vom 
Trinkwasserversorger vorgegebenen Abrechnungszeitraum durch den AZV Parthe. 
Hierbei wird maschinell auf der Basis der Ableseergebnisse ein Tagesverbrauch ermittelt und so ein 
Zählerstand zum 01.01.2008 errechnet. 
Sollten Sie eine Selbstablesung (Möglichkeit 1) vornehmen, so teilen Sie uns bitte bis zum 14.01.2008 per 
Post oder per Fax den abgelesenen Zählerstand Ihres Trinkwasserzählers plus die entsprechenden 
Objektdaten (Name, Adresse, Flurstücksnummer) vom 31.12.2007 mit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr AZV Parthe 
 
Weihnachtsbäume werden eingesammelt 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
wir möchten Ihnen auch im Jahr 2008 die Möglichkeit bieten, die nicht mehr benötigten Weihnachtsbäume 
einzusammeln und zu entsorgen. 
 
Bitte legen Sie die abgeschmückten Weihnachtsbäume an nachfolgend aufgeführten Tagen bis 7.00 Uhr an 
Ihrem Grundstück so ab, dass es nicht zur Behinderung von Fußgängern oder des Straßenverkehrs kommt. 
 
Montag,      14.01.2008  – Grethen und Großsteinberg mit Großsteinberg am See 
Dienstag,   15.01.2008  – Pomßen und Klinga 
 
Jürgen Kretschel  
Bürgermeister  
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Wenn’s hinten knallt – gibt’s vorne Geld? 
 
Nach der Statistik ist jeder Autofahrer alle fünf Jahre in einen Verkehrsunfall verwickelt. Immer wieder geht 
es hierbei in erster Linie um die Schuldfrage. Was für Sie eindeutig erscheint, kann juristisch sehr verzwickt 
sein. Auch hängt bei der Schuldfrage viel vom eigenen Verhalten ab, bereits schon am Unfallort. 
 
Beim Unfall sind Sie meist auf sich allein gestellt. Hier einige Tipps, damit Sie später Ihrem Recht nicht 
hinterherlaufen müssen: 
 
1. Sichern Sie die Unfallstelle! (Vergessen Sie auch anschließend nicht, das Warndreieck wieder  
     mitzunehmen!) 
 
2. Rufen Sie umgehend die Polizei und ggf. den Rettungswagen! 
 
3. Lassen Sie sich nicht vom Unfallgegner einschüchtern und bewahren Sie nach Möglichkeit einen  
    kühlen Kopf! 
 
4. Geben Sie keinesfalls spontane Schuldbekenntnisse ab! 
 
5. Bitte verändern Sie nichts, bevor die Polizei eintrifft! Muss doch etwas bewegt werden, fertigen Sie  
    zuvor eine Unfallskizze und Fotos! 
 
6. Überprüfen Sie das Protokoll der Polizei und korrigieren notfalls falsche Sachverhalte. Notieren Sie  
     die Tagebuchnummer der Polizei! 
 
7. Notieren Sie Namen des Fahrers (Führerschein) und Halters (Fahrzeugschein), das amtliche  
    Kennzeichen  sowie Versicherungsnummer und Versicherungsgesellschaft des Unfallgegners. 
 
8. Nehmen Sie vor Ort keine kostenlosen Angebote unseriöser „Unfallhelfer“ in Anspruch, mit denen  
    oft die Abtretung Ihrer Ansprüche verbunden ist. 
 
9. Werden Sie über Notrufsäulen oder den Zentralruf der Kraftfahrtversicherer mit der gegnerischen  
    Haftpflichtversicherung verbunden, treffen Sie keine festen Vereinbarungen. Verweisen Sie diese  
    besser direkt an Ihren Anwalt. 
 
Ihre Anwältin ist kompetenter Ansprechpartner in allen Rechtsfragen rund um den Unfall und die 
Schadensregulierung. Auch wenn Sie meinen, dass alles klar sei, sollten Sie zumindest auf einen Rat des 
Anwaltes nicht verzichten. Sofern Sie keine Verkehrsrechtsschutzversicherung haben, berät Sie Ihr Anwalt 
über die möglichen Kosten bzw. die Möglichkeit von Beratungs- oder Prozesskostenhilfe. Oftmals werden 




Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich 
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke sowie Gesundheit im neuen Jahr. 
 
Ihre Rechtsanwältin Katrin Scholz und Rechtsfachwirtin Susann Malinka 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Schulze, Helga  76 Jahre 
Frau Apitz, Erna  81 Jahre 
Herr Last, Siegfried  78 Jahre 
Frau Vogel, Marie  83 Jahre 
Herr Schwarz, Werner  74 Jahre 
Herr Eltze, Horst  73 Jahre 
Herr Arnold, Gerhard  81 Jahre 
Frau Laube, Waltraut  73 Jahre 
Herr Rieger, Fritz  79 Jahre 
Frau Schulz, Eva 81 Jahre 
Herr Meier, Harry  78 Jahre 
Frau Schmorde, Gerda  78 Jahre 
Frau Koziol, Leontine  89 Jahre 
Frau Zabel, Ilse  87 Jahre 
Herr Laube, Günther  74 Jahre 
  
in Pomßen 
Herr Hempel, Horst  80 Jahre 
Frau Hessel, Ingeborg  76 Jahre 
Frau Voigt, Waltraud  71 Jahre 
Herr Lochmann, Rolf  78 Jahre 
Frau Leisegang, Maria  76 Jahre 
Herr Lotzmann, Helmut  77 Jahre 
Frau Müller, Ingeborg  73 Jahre 
Herr Hofmann, Armin  86 Jahre 
Herr Stephan, Wolfgang  78 Jahre 
Frau Kühn, Brigitta  70 Jahre 
in Klinga 
Frau Langner, Sonja  76 Jahre 
Frau Scholze, Hildegard  84 Jahre 
Frau Bock, Hannelies  87 Jahre 
Frau Kirchner, Hannelore  70 Jahre 
Frau Tuchscherer, Ursula  70 Jahre 
Herr Tuchscherer, Kurt  72 Jahre 
Herr Bergt, Wolfgang  70 Jahre 
Frau Weirauch, Edith  70 Jahre 
Frau Perleberg, Gudrun  73 Jahre 
Frau Tonn, Helga  76 Jahre 
Herr Perleberg, Ulrich  72 Jahre 
Herr Scholz, Erhard  85 Jahre 
  
 in Grethen 
Herr Medicke, Roland  71 Jahre 
Herr Rudolf, Erwin  83 Jahre 
Herr Mai , Heinz  71 Jahre 
Herr Scholz, Günter  70 Jahre 
 
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht  
allen genannten und ungenannten  





Rentnertreff Klinga – Programm Januar bis Juni 2008 
 
16. Januar 14.00 Uhr Herr Kefalas kommt wieder mit seiner beliebten Modenschau! 
13. Februar 14.00 Uhr Wir laden ein zum Kappenfest – Wir erleben - Das Fest der Narren-! (Vortrag) 
12. März 14.00 Uhr Schön sein – auch im Alter! Eine Präsentation von Aloe-Vera  
  Hautpflegemitteln und edlen Düften 
16. April 14.00 Uhr Vortrag: Erlebnis Natur – Pflanzen und Tiere im Muldental 
14. Mai 14.00 Uhr Der Kindergarten kommt zu uns, die Kleinen zeigen, was sie alles können! 
11. Juni  14.00 Uhr Australien – eine Reise ans andere Ende der Welt - 
 
Wir bedanken uns für die rege Teilnahme an den Rentnernachmittagen und hoffen auch weiterhin auf Ihr 
Interesse im nächsten Jahr! Wie immer sind alle Rentnerinnen und Rentner sind herzlich eingeladen. 
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch  
wünscht Ihnen allen Ihr Team!  
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Die Grundschule Parthenstein wünscht schöne Weihnacht! 
 
Liebe Eltern unserer Grundschüler,  
liebe Einwohner und Gäste der Gemeinde Parthenstein, 
 
ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie und für das Jahr 2008 
Gesundheit, Glück und Erfolg, verbunden mit einem Dankeschön für die gute Zusammenarbeit, 
wünschen    
die Lehrer und Angestellten  
                                           der Grundschule Parthenstein 
 
Vom Christkind (Anna Ritter) 
 
Denkt euch – ich habe das Christkind gesehn`! 
Es kam aus dem Walde, das Mützchen voll Schnee,  
mit gefrorenem Näschen. 
Die kleinen Hände taten ihm weh; 
Denn es trug einen Sack, der war gar schwer,  
schleppte und polterte hinter ihm her.  
Was drin war, möchtet ihr wissen. 
Meint ihr, er wäre offen, der Sack? 
Ihr Naseweiße, ihr Schelmenpack – 
Zugebunden bis oben hin! 
Doch war gewiss was Schönes drin: 




   Ulrich Altner  
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13   04683 Naunhof 
Tel. 034293 / 34 744 Fax. 034293 / 34 755 Funk 0172 - 340 1473 
 
 
 Baum- und Heckenschnitt 
 Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
 Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
 Regen- und Abwasserbeschleusung 
 Sieb- und Schredderarbeiten 
 Beräumungs- und Abbrucharbeiten 
 Kleincontainerdienst  mit Multicar 
 Mäharbeiten 
 Lieferung von Sand, Kies, Splitt,  
ges. Mutterboden, Hackschnitzel,  
Brennholz, Findlinge 
 Kostenlose Schrottannahme 
Nach Absprache sind wir auch auf unserem Betriebshof Großsteinberg für Sie erreichbar. 
 
Für das bevorstehende Weihnachts fest  wünsche ich meiner treuen Kundschaft  und 
allen Einwohnern der Gemeinde Parthenstein f riedliche,  besinnliche und erholsame 




Dankeschön der Redaktion! 
 
Wie immer in der letzten Ausgabe der Kommunalrundschau möchte ich mich ganz herzlich bei meinen 
„Hobbyredakteuren“ für Ihre Mit- und Zuarbeit bedanken. 
Diese Beiträge und Berichte von Veranstaltungen der Vereine und kommunaler Einrichtungen machen aus 
unserem Amtsblatt eine interessante Kommunalrundschau. Ich verbinde diesen Dank natürlich mit dem 
Wunsch auf weitere gute Artikel und Berichte, um auch künftig unsere Leser über das Dorfgeschehen  zu 
informieren. 
Mein besonderer Dank gilt wieder der Familie Mariechen und Rolf Kanitz! Unermüdlich trugen sie bei 
jedem Wetter das Amtsblatt im OT Großsteinberg aus – und wie immer unentgeltlich!   
 
Allen Lesern und Einwohnern der Gemeinde Parthenstein wünsche ich ein  
friedliches Weihnachtsfest mit besinnlichen und gemütlichen Stunden im Kreise  
der Familie sowie für das kommende Jahr beste Gesundheit, viel Glück und Erfolg. 
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Bereits das „4. Drachenfest“ veranstaltete am 20. Oktober 2007 
der Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. 
 
Trotz des ersten Kälteeinbruchs kamen sehr viele Besucher nicht nur aus unserer Gemeinde, 
sondern auch aus der Leipziger Gegend. 
Da wieder nicht genügend Wind vorhanden war, zeigten zumindest die Profis von den „Erdmannshainer 
Drachenfreunden“ sowie aus Leipzig und Großpösna, dass selbst bei einer Flaute Drachen steigen können. 
Ob beim Bogenschießen, Tauziehen, Stelzenlauf, Dosenwerfen und Kinderschminken - für jeden Geschmack 
wurde etwas geboten. Als wahrer Besuchermagnet erwies sich einmal mehr der Streichelzoo mit Eseln, Schafen, 
Kaninchen und Meerschweinchen.  
Im Bastelzelt entstanden unter fachmännischer Anleitung kombinierte Futter- und Vogelhäuschen. Außerdem 
wurden dort dekorative Bänder aus Naturmaterial sowie lustige Drachenlaternen angefertigt. 
Die Grethener Kita „Storchennest“ unter Leitung von Jaqueline Grüger  bereicherte unser Fest mit vielen lustigen 
selbstgebastelten Drachen aus den verschiedensten Materialien, die gleichzeitig als Schmuck an unseren 
Festzelten verwendet werden konnten. 
Wer sich nach all den Anstrengungen endlich stärken musste, wurde mit leckeren Straußenrostern oder –steaks 
vom „Straußenhof Grethen“ oder frischem Zwiebelkuchen  und Pizza von der „Bäckerei Kunert“ belohnt. An der 
vereinseigenen Gulaschkanone gab es außerdem warme und kalte Getränke jeder Art. Am wärmenden 
Drachenfeuer klang bei einer Multi-Media-Show unser diesjähriges Fest besinnlich aus. 
An dieser Stelle möchten wir allen fleißigen Händen herzlich danken, ohne die solch ein Erfolg nicht möglich 
wäre: allen Drachenfreunden und Besuchern aus nah und fern, „Kommunikationstechnik Rostock“, Karin Fuchs, 
Dieter Apelt, Annett Spingies, Silke Apelt, Kita „Storchennest“, „Bäckerei Kunert“, „Straußenhof  Grethen“, 
Bildungs- und Sozialwerk Muldental e.V. Zschadraß OT Tanndorf und allen, die nicht genannt werden möchten. 
 
 
IN GRETHEN WAREN WIEDER EINMAL DIE GEISTER LOS  
 
 
Zum traditionellen Halloween trafen sich am 26. Oktober 
nicht nur die Kinder mit ihren Angehörigen der Kita „Storchennest“, sondern 
es kamen viele andere als Kürbis, Gespenst, Vogelscheuche, Hexe und 
Zauberer verkleidete Besucher. Nach einem kleinen Tanz zur Einstimmung 
auf dem Platz vor dem Dorfgemeinschaftszentrum zog der Strom, bekleidet 
von zünftiger Musik, der Grethener Jugendfeuerwehr, selbstgebastelten 
Laternen und vielen anderen Lichtern durch unser Dorf bis hin zur Treve.  
 
Dort erwarteten alle duftender Glühwein und heißer Tee, leckere Fettbemmen 
und Roster sowie allerlei andere Getränke. Die Kleinen konnten an  
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Feuerschalen selbst ihre Knüppelkuchen backen. Ein großes wärmendes Feuer war wieder einmal der 
Höhepunkt dieser „gruseligen“ Nacht. 
 
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an alle Erzieher der Kita „Storchennest“ sowie der Grethener 
Feuerwehr und der Gaststätte „Zur Treve“. Außerdem danken wir unseren Sponsoren: Bauer Sickert und 
Bäckerei Kunert. 
    
 
Heimatverein „Grethener 










Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen berichtet 
 
Unser Rückblick auf das Jahr 2007 im Storchennest Grethen   
„Bald nun ist Weihnachtszeit…“  und ein Jahr ist fast vorbei. Wir 
Kinder im Storchennest haben wieder viel gemeinsam mit unseren 
Erzieherinnen erlebt. Unser Jahreskreis begann 2007, nach dem 
eher ruhigen Januar, im Februar mit einer Faschingsparty, danach 
folgte im März der Besuch von Poldi. Gemeinsam mit allen 
Schulanfängern der Kindereinrichtungen von Parthenstein konnten 
wir unser Wissen über das 
Verhalten im Straßen-
verkehr testen und ein 
Polizeiauto sowie eine Polizeiausrüstung anschauen. Osterbasteln 
stand Ende März mit unseren Eltern und Erzieherinnen auf dem 
Programm. Für unsere Schulanfänger 2007 hieß es dann jeden 
Monat, wir besuchen die Vorschule. Dort durften wir mit anderen 
Kindern am  Vorschulunterricht der Grundschule Parthenstein 
teilnehmen. Frau Kulisch hat uns während dieser Zeit unterstützt 
und spannende Aufgaben lösen lassen. Toll fanden wir auch die 
Fahrt mit dem Bus zur Schule und zurück. Im Mai besuchte uns 
noch einmal eine Polizistin. Sie erzählte uns eine Geschichte, bei der wir erfuhren, wie man sich verhalten 
soll, wenn fremde Personen uns Kinder auffordern mitzugehen. Viele von uns wussten, dass man nicht mit 
Fremden mitgehen darf, die es noch nicht wussten, sie werden diesen Tag sicher nicht vergessen. Am 1. Juni 
unternahmen alle Kinder vom Storchennest einem Ausflug zum Zauberer „Harry Potter“ alias Philipp Magic 
aus Grethen, der uns seine Zaubershow und Tiere vorführte. 
Eine Woche später fand unser Sommerfest mit dem 
Puppentheater „Krambambola“, bei heißen Temperaturen, im 
Kindergarten statt. Das waren sehr aufregende Tage, die uns  
ganz besondere Freude bereiteten. Natürlich hatten auch 
unsere Eltern wieder tüchtig bei den Vorbereitungen 
mitgeholfen und unsere Erzieherinnen sorgten für  viele 
Überraschungen.  
In den Sommermonaten unternahmen wir in den einzelnen 
Gruppen und gemeinsam, Ausflüge und Exkursionen, denn 
die Maler verzauberten unsere obere Etage mit Farben. Die 
Gemeinde hatte nämlich trotz des Neubaus einer  
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Kindereinrichtung in Großsteinberg und des Anbaus an der Pomßener Kita, auch in unsere Einrichtung die 
Sanierung der Elektroanlagen und die Renovierung der Gruppenräume in Auftrag gegeben, sodass wir jetzt 
sehr schöne, farbenfrohe und helle Zimmer haben. Die Storchennesterzieherinnen waren danach wieder sehr 
fleißig und errichteten uns ein Atelier, in dem wir kreative Dinge gestaltet und viel Platz zum Tanzen und 
Bewegen haben. Zum Forschen und Beobachten haben wir sogar einen Experimentierbereich. Unter dem 
Mikroskop, mit der Lupe oder im Wurzelkasten sehen wir kleine Tiere jetzt ganz groß. Gebaut wurde der  
Wurzelkasten übrigens von Herrn Lochmann, bei dem wir uns, auch im Namen unsere Erzieherinnen, auf 
diesem Weg ganz herzlich bedanken. Weitere Höhepunkte der Sommers 2007 waren das Piratenfest und die 
Abschlussfeier für unsere Schulanfänger in der Spatzengruppe. Da konnten wir Kinder sogar im 
Kindergarten übernachten. Jacqueline und die Eltern der Spatzengruppe hatten zu unserer großen 
Überraschung den Garten geschmückt und die Zuckertüten innerhalb eines Tages am Baum wachsen lassen.  
Dann kam der Herbst. Anfang Oktober fand das Herbstfest in Pomßen statt, bei 
dem ein Kürbiswettbewerb stattfand. Wir beteiligten und an diesem Wettbewerb 
und unser „Kürbisgroßvater“ gewann dabei den 1. Platz als „originellster Kürbis“, 
das war super!!! Außerdem feierten wir am 26. Oktober das Halloweenfest im 
Kindergarten und mit einem anschließenden Laternenumzug von der Feuerwehr 
zur „Treve“, das war auch wieder toll.  
Nun ist schon Dezember und Weihnachten steht vor der Tür. Bastelarbeiten, 
Weihnachtslieder und ein kleines Programm für unsere Weihnachtfeiern mit 
Eltern, Oma und Opa stimmen uns 
auf die bevorstehenden Festtage ein. 
Am 8. Dezember fand das 
Adventfest des „Grethener Störche“ 
e.V. im DGZ statt, bei dem wir als  kleine Engelskinder für die 
musikalische Umrahmung sorgten und anschließend  
mitfeierten, bastelten oder zuschauten. Übrigens könnten wir 
zukünftig mit den „Störchen“ mehr auf die Beine stellen, mal 
sehen, was sich 2008 ergibt? Auf jeden Fall haben wir wieder 
ein tolles Jahr hinter uns und mit Spannung erwarten wir die 
Überraschungen des nächsten Jahres, die hoffentlich nur Gutes 
bringen? Allen fleißigen Unterstützern, die sich 2007 für uns 
„Storchennestkinder“ einbrachten, sei auf diesem Weg noch einmal recht herzlich gedankt. Ein besonderer 
Dank geht an die Sponsoren, welche uns 2007 finanziell und materiell unterstützten, wie die Firma 
Lochmann, Sparkasse Muldental, Familie Brummer, das Ladengeschäft Pfennigpfeiffer und der Straußenhof. 
Grethen. Weiterhin danken wir den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung Parthenstein und dem 
Bürgermeister Herrn Kretschel sowie allen fleißigen Helfern, die das Leben im Kindergarten für uns, zum 
Erlebnis werden lassen.  
Allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, Glück und Erfolg für 2008 und 
weiterhin ein Herz für uns Kinder.         
   Eure Storchennestkinder aus Grethen 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.  
 
VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNG 
FÜR DONNERSTAG, 10.01.2008 – 19.30 UHR 
IN DER FEUERWEHR POMSSEN. 
 
Frau Carmen Lutz, Mitglied des Freundeskreises des Museums von 
Grimma, erzählt uns die Geschichte von einer starken Frau – Frau 
Katharina von Bora. 
Diese Frau, die ihrem berühmten Mann stets zur Seite stand und dabei 
nie den Mut verlor, wird mit heiteren Gedichten umrahmt. 
 
Auf ein reges Interesse an dieser Veranstaltung  
freut sich der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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FROHES FEST  
 
Süßer die Glocken nie klingen, als zu der Weihnachtszeit,  
ist ob Engelein singen, wieder von Friede und Freud.  
 
Genau diese Zeit ist nun angebrochen und wir nehmen sie zum Anlass, um allen großen und 
kleinen Einwohnern von Pomßen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen angenehmen 
Rutsch ins Jahr 2008, bei hoffentlich guter Gesundheit, zu wünschen. 
 
der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
 
 
Nachlese zum Pomßener Weihnachtsmarkt 
 
Der Beginn einer besinnlichen Zeit: 
 
Wenn festlich geschmückt der Dorfplatz erstrahlt, wenn Kinderstimmen  
frohe Weihnachtslieder singen und ein wunderschön herausgeputzter  
Radlader den Weihnachtsmann mit seiner Schneekönigin und die Geschenke  
bringt, dann wird es einem nicht nur vom Glühwein oder von den leckeren 
Waffeln ganz warm um das Herz. 
Pomßen hat mit all seinen Vereinen die besinnlichste und friedlichste Zeit des 
Jahres mit seinem traditionellen Weihnachtsmarkt eingeläutet. 
Dem munteren Markttreiben sahen viele Besucher zu und man konnte eine positive Bilanz ziehen. 
Wir danken hiermit allen Sponsoren sowie all den vielen fleißigen Helfern und wünschen allen 
einen schöne Adventszeit. 
 




DANKESCHÖN AN FEUERWEHR KLINGA! 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Parthenstein danken den Kameraden der 
Feuerwehr Klinga recht herzlich für die Beteiligung am  
„Schlachteschmaus“. 
 






Großsteinberg,   Nordstraße 15     
04668 Parthenstein        Tel.: 034293 / 34 306 
 
All meinen treuen Kunden sowie den Einwohnern der Gemeinde Parthenstein wünsche ich  
Ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest sowie für das Jahr 2008 viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg. 
 
Ihre Cornelia Siegel 
 
Zum Verschenken gibt es bei mir Gutscheine für ein Verwöhnprogramm, spezielle Massagen oder tolle 
Fußpflegeprodukte  Neu im Angebot – Nageldesign und Avon-Bestellung! 








Eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues Jahr 2008 




Pomßen, Dezember 2007 
 
Meiner werten Kundschaft und allen Einwohnern 
der Gemeinde Parthenstein wünsche ich ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2008. 
Für die gehaltene Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen danke ich recht 
herzlich. 
Installations- und Heizungsmeister  
und Familie   
   Rainer Kühn 
Großsteinberg, Querstraße 2 a   
Tel.: 034293 / 55096 
 
 
Wolfgang Köcher  
      Hauptstraße 38  
       04668 Parthenstein  
       Tel. 034293 / 29 154   Fax  034293 / 34 513 
 
Das ereignisreiche Jahr 2007 neigt sich dem Ende zu. 
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit sowie ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest. 
Starten Sie mit frisch getankter Energie in ein glückliches, gesundes und erfolgreiches  
Jahr 2008 
Wolfgang Köcher  
 
 
Hort Großsteinberg wünscht Frohe Weihnacht  
 
Vorweihnachten! 
Bald ist  Weihnacht,  wie freu ich mich drauf,  
da putzt  uns die Mutter ein Bäumlein schön auf.  
Es glänzen die Äpfel ,  es funkeln die Stern,  
wie haben wir doch das Weihnachtfest  gern.  
  
Wir bedanken uns für die aktive Unterstützung in diesem Jahr recht herzlich bei 
allen Eltern, unserer Gemeinde und dem Hausmeisterteam. 
Frohe besinnliche Weihnachtstage und ein erfolgreiches Neues Jahr wünscht den 
Einwohnern von Parthenstein  
das Team vom Hort Großsteinberg  
 
Kerstin’s Brötchenladen 
Inh. Kerstin Tänzer 
Pomßen - Am Brauteich 7   
04668 Parthenstein    034293 / 29788 
 
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche 
ich meiner werten Kundschaft sowie allen 
Parthensteiner Einwohnern friedliche und 
erholsame Stunden sowie ein gesundes 
glückliches Neues Jahr 2008. Ich bedanke mich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
   Kerstin Tänzer 
Weihnacht’ kommt –  wir wünschen  
eine schöne Zeit  
der Feiertage mit Frohsinn und 
Zufriedenheit.  
Wir blicken auf 2007 zurück  
und hoffen, das neue Jahr bringt  
allen:  
Alles Gute,  Gesundheit und Glück!  
 
Dipl.  Med.  Gabriele Eichardt  
sowie Familie und Praxisteam  
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Feuerwehr Klinga im Jubiläumsjahr 
 
 
Mit bislang dreizehn Einsätzen blieb das Jahr für Klingas Feuerwehrleute 
vergleichsweise ruhig. Das war auch gut so, denn im 70. Jahr ihres 
Bestehens hatte Klingas Freiwillige Feuerwehr schließlich ganz andere, 
nämliche festliche Einsätze zu bewältigen.  
Das Einsatzgeschehen wurde vor allem durch technische Hilfeleistungen 
dominiert. Sechs Einsätze, vor allem bei der Beseitigung von Ölspuren, 
schlagen hier zu Buche. Daneben rückten die Kameraden auch  zu fünf 
Brandeinsätzen, zu einer Einsatzübung der Gemeindewehr und einer 
Evakuierungsübung in der Kita Klinga aus. Alle Einsätze konnten 
erfolgreich abgeschlossen werden, was für das persönliche Engagement 
und den Ausbildungstand der Klingaer Feuerwehrleute sowie ihr 
Zusammenwirken mit den anderen Ortsfeuerwehren unserer Gemeinde 
spricht. Über 1200 Ausbildungsstunden haben die inzwischen 32 Aktiven 
der Einsatzabteilung in diesem Jahr bereits auf Orts- und Kreisebene 
absolviert und dabei höhere Einsatzqualifikationen erworben.  
Aber auch darüber hinaus bewiesen Klingas Feuerwehrleute gemeinsam 
mit ihrem Förderverein und weiteren Helfern wieder eine hohe 
Einsatzbereitschaft. So haben sie in diesem Jahr die Sanitäranlagen der 
Herren im Gerätehaus komplett modernisiert und ihren Versammlungsraum 
ausgebaut und renoviert. Sie setzten wieder zahlreiche Höhepunkte im 
Dorfleben, die mittlerweile überregionale Resonanz genießen. Dazu zählten 
der Fasching und Kinderfasching „Circus Chaoti“, der Tag der offenen Tür, 
die Skatturniere, das 4. Fischerstechen oder auch das 13. Weinfest mit der 
Krönung der neuen Klingaer Weinkönigin. Den unvergessenen Höhepunkt 
bildete in diesem Jahr aber das dreitägige Dorffest anlässlich des 70. 
Jahrestages der Freiwilligen Feuerwehr in Klinga.  
All das Erreichte wäre nicht ohne das enge Zusammenwirken von 
Feuerwehr und Förderverein sowie durch die tatkräftige Unterstützung der 
Gemeinde und weiterer Helfer möglich gewesen. Dafür möchten wir heute 
allen Beteiligten an dieser Stelle wieder herzlichen Dank sagen. Wir 
wünschen allen Einwohnern unserer Gemeinde ein frohes 
und erholsames Weihnachtsfest sowie einen 




Freiwillige Feuerwehr  Freunde und Förderer 
Klinga    der FF Klinga e.V. 
 
Impressionen zum Jahr gibt es im Internet unter www.feuerwehr-klinga.de.  
Und auch bei Kerzenschein: Bitte nie den Brandschutz vergessen!  
 
 
Erinnerung für alle Skatfreunde 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Klinga und ihr Förderverein laden alle Skatbegeisterten zu ihrem 
 
Preisskat um den 8. Klingaer Feuerwehrpokal 
am 30. Dezember 2007, ab 10 Uhr, 
 
herzlich in das Feuerwehrgerätehaus im Klingaer Finkenweg ein. Gespielt werden zwei Serien zu je 48 
Spielen. Der Spieleinsatz beträgt 10 Euro und wird vollständig als Preisgeld ausgezahlt.  
Selbstverständlich ist auch an diesem Tag wieder für das leibliche Wohl aller Spieler gesorgt.  
Anmeldungen sind schon heute im Internet unter www.feuerwehr-klinga.de oder über Wilfried Hilsberg, 
Dorfstraße 23 in Klinga, Telefon 034293.33275 möglich.
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Dankeschön per Schlachteteller 
 
 
205 Kilogramm Schwein rollten nach 
Klinga und verwandelten sich unter 
Anleitung von Feuerwehr-Chefschlächter 
Dirk Eisermann in Hackepeter, Brat-, Blut- 
und Leberwürste. Mit ihrem traditionellen 
Schlachtfest hielten die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga Rückschau 
auf das Jahr und sagten zugleich ihren 
Partnern, den Mitgliedern des  Förder-
vereins sowie allen weiteren Helfern und 
Sponsoren herzlich Dankeschön für die geleistete Arbeit. Mit Musik, Tanz und bei Wilfried Hilsbergs 
Bingo-Spiel erlebten so alle Gäste ein stimmungsvolles Fest im Klingaer Kultursaal. 
 
Weitere Impressionen gibt es wie immer unter www.feuerwehr-klinga.de! 
 
 
*****  Vorankündigung für die Närrische Zeit  ***** 
 
 
Kinderfasching in Klinga 
 
 
Auch in dieser Saison feiert das kleine 
Narrenvolk in Klinga wieder eine stimmungsvolle 
Party! Wir laden ein zum großen 
 
Kinderfasching 
am 27. Januar 2007, 
von 15 bis 18 Uhr, 
im Klingaer Kultursaal. 
 
Der symbolische Eintritt für die närrischen 
Knirpse beträgt einen Euro.  
Weitere Informationen zu Klingas närrischem 
Treiben gibt es wie immer unter  
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Freizeittreff Pomßen informiert 
 
Auf diesem Weg bedanken wir uns bei allen Sponsoren und Helfern, die uns finanziell, materiell und durch 
tatkräftige Hilfe unterstützt haben, unseren Freizeittreff weiter auszubauen und zu gestalten. Dies sind 
besonders ortsansässige und regionale Gewerbetreibende, Eltern und Großeltern, Einwohner von Pomßen 
und nicht zuletzt die Gemeinde Parthenstein. 
 
Wir wünschen allen Bürgern der Gemeinde Parthenstein frohe Weihnachten 
 und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Die Jugendlichen und der Betreuer des  
     Freizeittreffs Pomßen 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Pomßen lädt ein! 
 
Wie jedes Jahr zur selben Zeit, 
wenn das Jahr zu Ende geht, 
erwarten Sie die Kameraden der Pomßener Feuerwehr  
zum 
 
G L Ü H W E I N  U N T E R M  T A N N E N B A U M  
A M  2 9 . 1 2 . 2 0 0 7  A B  1 6 . 0 0  U H R  
AUF DEM DORFPLATZ POMßEN 
(HEIMATSTUBE) 
 
(bei Schlechtwetter in der Feuerwehr) 
 
 
Allen Einwohnern und Gästen von Parthenstein wünschen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Pomßen ein friedliches und schönes Weihnachtsfest sowie für das kommende Jahr Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen. 
 
Wehrleitung und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr Pomßen 
 
  
  Kosmetikinstitut  
  Elfi Täschner 
  Großsteinberg, Bergstraße 17 
   04668 Parthenstein  
  Telefon 034293 / 34176 
 
Für das bevorstehende Weihnachtsfest 
wünsche ich meiner werten Kundschaft und 
allen Einwohnern der Gemeinde 
Parthenstein, ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie für das kommende Jahr  
viel Gesundheit, Glück und Erfolg! 
    
   Ihre  
   Elfi Täschner  
 
Sie suchen noch einen nette Aufmerksamkeit 
für den Gabentisch? Schauen Sie bei mir 
herein, ich berate Sie gern! 
 
 
   Friseursalon Katrin Kinne  
   Gartenstraße 52  
   04683 Köhra       034293/31414 
    
 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag  9.30 – 18.30 Uhr und  
Samstag   8.00 – 13.00 Uhr 
Montag und Dienstag ohne Bestellung  
Mittwoch – Samstag mit Bestellung 
 
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und ich 
möchte meiner werten Kundschaft und allen 
Einwohnern der Gemeinde Parthenstein ein 
erholsames und friedliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und glückliches Jahr 2008 wünschen 
Gleichzeitig bedanke ich mich für die gehaltene 
Treue und das entgegengebrachte Vertrauen recht 
herzlich! 
 
Ihre Friseurmeisterin  
       Katrin Kinne  
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TSV Großsteinberg e.V.  „Die Glücksfee im Dienst des TSV hat 
wieder zugeschlagen!“ 
 
Bereits im Sommer hatte die Parthensteinerin Anke Rost, den Gewinn einer Garnitur Fußballtrikots an die 
Altherrenmannschaft des TSV Großsteinberg übergeben und man verabschiedete sich mit den Worten „wenn 
es wieder einmal so klappt…“. Während die Kicker in der neuen Saison wieder auf Punktejagd in ihren 
Ligen gingen, war Anke schon wieder auf der Suche nach Gewinnspielen, um den Verein mit neuen 
Fußballtrikots zu versorgen. Der Gewinn lies nicht lange auf sich warten. Sie gewann wieder eine tolle 
Garnitur Trikots, den die Firma REWE verloste! Diese Trikots übergab Sie am Donnerstag unseren  
C-Junioren, die überglücklich waren, sich alle persönlich bedankten und einen Strauß Blumen überreichten! 
Der TSV ist glücklich über solch eine Unterstützung und bedankt sich auf diesem Weg noch einmal ganz 
herzlich bei Anke! So geht es mit dem Fußball in Großsteinberg weiter Berg auf! 
Die C – Junioren sind in dieser Saison besonders erfolgreich! Sie führen die Tabelle der Bezirksklasse 
Leipzig Staffel I ungeschlagen an und haben sich vorgenommen in den neuen Trikots nicht mehr zu 
verlieren. Über die erfolgreiche Arbeit in der Nachwuchsspielgemeinschaft mit Naunhof, den Herrenfußball 
und den Verein können Sie sich übrigens seit September auch im Internet unter www.tsv-grosssteinberg.de 
informieren! 
 
Die C-Junioren SG Naunhof/Großsteinberg um den Trainer Michael Heinke bei der 
Trikotübergabe durch Anke Rost! 
 
Mit sportfreundlichen Grüßen  
TSV Großsteinberg e.V. 
 
Fußball Nachwuchsspielgemeinschaft (NSG) Naunhof / Großsteinberg 
 
Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 
 
wünscht die NSG Naunhof / Großsteinberg allen Sponsoren, Trainern, Eltern, Fans und Spielern. 
 
Wir möchten uns für die Unterstützung im Jahr 2007 bei unseren Sponsoren 
Hans Hergert (Frelu-Hergert GmbH) 
Henry Zupan (Kfz-Service Zupan) 
Anke Rost 
Jörg Schmidt (Hamburg-Mannheimer Generalagentur) 
Rene Seifert (Naunhofer Transportgesellschaft) 
SKU – Kieswerk Hirschfeld 
und den Eltern, die uns bei Auswärtsfahrten unterstützt haben, ganz herzlich bedanken. 
 










Parkstraße 24 A 
04668 Parthenstein  
FAX:  034293 / 55458 
Mobil:  0171 / 7453429  
Tel.:  034293 / 30408 
 
Ich wünsche allen Parthensteiner Einwohnern ein 
erholsames und friedliches Weihnachtsfest mit 
gemütlichen Stunden im Kreise der Familie sowie 
für das kommende Jahr Gesundheit, Glück und 
Erfolg. 
Meiner werten Kundschaft danke ich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gehaltene 
Treue recht herzlich.  
Natürlich stehe ich Ihnen auch im  
nächsten Jahr wieder mit meinen  
Leistungen zur Verfügung.  
    Frank Stephan 
Uta Stephan – Flüssiggas-Flaschentausch 






















Friedliche und erholsame Weihnachtsfeiertage,  für das kommende Jahr  alles Gute,  Glück 
und Gesundheit  sowie stets  eine un fall frei  Fahrt  wünschen wir unseren  treuen Kunden 
sowie allen Einwohnern der Gemeinde Parthenstein.   
Wir bedanken uns für das entgegenbrachte Vertrauen und stehen Ihnen auch weiterhin  
mit  unserem Service rund ums Auto zur Verfügung.  
 
Ihr Team vom Kfz-Service Zupan 
Meisterbetrieb – Henry Zupan 
Großsteinberg - Querstraße 1 f 
04668 Parthenstein  
Tel.: 03 42 93 / 556 40  Fax: 03 42 93 / 556 41  Funk: 0172 / 952 2685 
 
 
     All meinen Kunden und Einwohnern von Parthenstein wünsche  
    ich ein besinnliches und erholsames Weihnachtfest  sowie für das  
    Jahr 2008 Gesundheit  und Glück.  
 
Gleichzeitig nutze ich die Gelegenheit und danke meiner werten Kundschaft für die gehaltene Treue und 
stehe Ihnen selbstverständlich auch im nächsten Jahr gern wieder mit all meinen Leistungen der Floristik 
sowie der Postfiliale zur Verfügung. 
  
Ihre Margitta Kötz 
 Pomßen  - Hauptstraße 20    04668 Parthenstein   Tel.:  034293 / 34 383 
 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag  8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag    8.30 – 12.00 Uhr 
Samstag     8.00 – 12.00 Uhr  
 
 
    Ein besinnliches Weihnachtsfest, einen fröhlichen Jahreswechsel, sowie viel  
    Gesundheit und Schaffenskraft für das neue Jahr wünschen wir allen Kunden,  
    unseren Mitarbeitern, allen Handwerkern, die dazu beitragen, dass alles  
    reibungslos ablaufen kann und den Beschäftigten der Gemeinde-  
    verwaltung, sowie all deren Familien. 
 
    Bäckermeister Klaus Kunert und Familie 
 
P r a x i s  f ü r  P h y s i o t h e r a p i e  
S t e f a n i e  D i e s t e l  
P a r k s t r a ß e  6  -  0 4 6 6 8  P o m ß e n   
  0 3 4 2 9 3  /  4 6  3 6 2  
 
Unseren  Patientinnen und Patienten  
sowie allen Einwohnern von Parthenstein  
wünschen wir  besinnliche und erholsame 
Weihnachtsfeiertage sowie für das  
kommende Jahr Gesundheit  und Glück!  
 
Ihre Stefanie Diestel  und Team  
 
Auch im nächsten Jahr stehen wir  
Ihnen mit den vielfältigen Leistungen meiner 
Praxis zur Verfügung. 
Nutzen Sie auch die Angebote der diversen 
Kurse wie Rückenschule, Nordic-Walking, 
Kinderturnen u.s.w. 
 
Melden Sie sich bei uns – wir beraten Sie gern! 
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Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
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in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
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Liebe Einwohner von Parthenstein, 
wir möchten uns ganz herzlich für die Glückwünsche und  
Präsente zur Geschäftseröffnung bedanken und wünschen allen 
Bürgern der Gemeinde Parthenstein  
 
FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GLÜCKLICHES  
NEUES JAHR ! 
 
Muldentaler Blumenkorb     Hofladen 
Inh. Chr. Käding    Inh. A. Rutsch 
   Waldblick 2, Klinga 
 
Öffnungszeiten:    
Mo-Frei  14-18 Uhr    Die-Frei 7-10 Uhr u. 14.30-17 Uhr 
Samstag  10-18 Uhr    Samstag 7-10 Uhr 
 
Die Kindertagesstätte „Schlossmäuse“ berichtet 
 
Stille Nacht –  heil ige Nacht  
hast du wirklich gedacht  
Weihnachten ist, was du rund um dich siehst?  
Such nicht draußen den Sinn,  
Weihnachten ist in dir drin.  
Leuchte auf –  grüner Baum, 
lass die Lichter brennen,  
dass wir in der dunklen Nacht  
unsern Weg erkennen.  
 
Eine schöne Weihnacht und alles Gute auf dem Weg ins neue Jahr wünschen die Pomßener Schlossmäuse 
der Gemeindeverwaltung Parthenstein allen Eltern, Großeltern, Kindern, allen Einwohnern und den vielen 
lieben Leuten, die das ganze Jahr an uns denken. 
 
Danke!  
Für die vie len Glückwünsche, Sach - und Geldgeschenke anläss l ich meines  60. 
Geburtstages  möchte ich mich bei allen Verwandten und Bekannten sowie den 
Klingaer  Vereinen recht herzlich bedanken.  
 
    Wilfried Hilsberg  
Klinga 2007  
NEUERÖFFNUNG 
Büro- und Buchhaltungsservice 
Christiane Schmidt 
Am Mühlteich 21 -04668 Parthenstein 
Tel.: 034293 34765 
 
Ab 12.12.2007 stehe ich für Sie und Ihr Büro mit  
folgenden Leistungen zur Verfügung: 
 Schreibarbeiten aller Art 
 Erstellen von Bewerbungsunterlagen 
 Botengänge 
 Sekretariatsvertretung 
 Rechnungs- und Mahnwesen 
 Ausschreibungs- und Vergabevorbereitungen 




Autoreparatur & Service, 
Rothgänger & Seltmann GbR 
Dieselstr. 2 - 4, 04683 Naunhof, Tel.-Nr.: 034293 - 33 080 
 
 
  Wir wünschen unserer 
Kundschaft ein fröhliches und 
besinnliches Weihnachtsfest, sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2008 !  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            





















































Breite  Straße 9 in 04683 Naunhof 
 
  Wir wünschen unseren Kunden  ein frohes, besinnliches  Weihnachtsfest  
  sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr. 
 
  BÜROZEITEN ZUM JAHRESWECHSEL:  
  Montag 24.12.2007 geschlossen 
  Donnerstag  27.12.2007  10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr 
  Freitag 28.12.2007  10.00 – 12.00 Uhr 
  und nach Vereinbarung 
 
   Telefon:  034293 / 3 27 06  Fax: 034293 / 3 52 43 Funk: 0160 / 5 33 56 50 
Hinweis auf Internetseite der 
Gemeinde Parthenstein! 
 
Diese und die vorangegangenen Ausgaben der 
Kommunalrundschau sowie viele interessante 
Beiträge finden Sie auch im Internet unter 
www.parthenstein.de. 
Von dieser Startseite aus erhalten Sie 
gemeindliche Informationen und gelangen auf 
Seiten ortsansässiger Vereine. 
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Lange Str. 61, 04683 Naunhof, Tel.: 034293/55804 
 
 
Frohe Weihnachten und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2008 wünschen wir 
    unseren Kunden und ihren Familien. 
 Das Team vom Kosmetikstudio Hautnah: 
 Ilka Hammer, Carolin Schindler, 
 Sandrina Tänzer, Juliane Joenig  
 
Noch keine Geschenkidee zu Weihnachten? 
Geschenkgutscheine für Kosmetikbehandlungen oder  
unsere beliebten Wellnessmassagen,  für Nageldesign  
sowie für Hand- und Fußpflegebehandlungen finden Sie 
bei uns.                         Wir beraten Sie gern. 
Öffnungszeiten: 
Verkauf:  Mo  -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Behandlungszeiten:    Mo  -   Fr.: 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
         oder nach Vereinbarung 
Am 22.12., 24.12. und 31.12. bis 12 Uhr geöffnet! 
   Vom 02.01.08 bis 04.01.08 Betriebsurlaub.   
  www.kosmetikstudio-hautnah-naunhof.de 
 
Heimatverein Großsteinberg e.V. informiert   
 
Die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. wünschen allen 
Parthensteinern und ihren Gästen ein schönes und harmonisches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2008. 
 
Vor einem Jahr haben wir unseren Verein gegründet und uns zu verschiedenen Anlässen der Bevölkerung 
vorgestellt bzw. zu kulturellen Höhepunkten eingeladen. Zum Einstieg lud unser Ortschronist Rolf Langhof 
interessierte Bürger zu einer Frühlingswanderung ein, die zu historisch bedeutsamen Bauwerken oder 
Sehenswürdigkeiten in Großsteinberg führte und großen Zuspruch fand. Vor dem traditionellen Osterfeuer der 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg, bewirteten wir die Gäste mit Kaffee und Kuchen und 
organisierten für die Kinder einen Spiel- und Bastelnachmittag. Höhepunkt war das Erntedankfest, welches wir 
mit ortsansässigen und regionalen Herstellern landwirtschaftlicher Produkte gestalteten. Den Abschluss bildete 
das Glühweinfest vor unserem Heimathaus. 
Hauptsächlich beschäftigen sich die Mitglieder des Vereins jedoch mit der Vorbereitung des Festumzuges zur  
700 Jahrfeier von Großsteinberg im Juni 2008. Die Geschichte von Großsteinberg soll in ca. 40 Bildern dargestellt 
werden. Zur Gestaltung der Bilder benötigen wir selbstverständlich die Mithilfe der Großsteinberger Einwohner, 
welche sich mit Ideen oder Hinweisen gern an die Mitglieder des Vereins oder den Vorstand wenden können. 
Aktuelle Informationen finden Sie im Schaukasten des Vereins am Heimathaus in der Alten Dorfstraße 13 oder im 
Internet unter www.hv-steinberg.de  
Der Vorstand 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
GROßSTEINBERG WÜNSCHT  
FROHE WEIHNACHT! 
 
Das Jahr 2007 neigt sich dem Ende 
entgegen und die Kameraden der  
FF Großsteinberg möchten allen 
Einwohnern von Parthenstein ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr sowie ein 
erfolgreiches Jahr 2008 wünschen. 
 
Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
insbesondere bei der Gemeindeverwaltung 
Parthenstein und dem Heimatverein 
Großsteinberg recht herzlich sowie für die 
Unterstützung bei der  
Fa. Lehmitz Heizungs- und 
Sanitärinstallation und Herrn Willi Dahl. 
 
Auch im nächsten Jahr werden wir das Beste 
geben, um Schaden von Leib und Leben 
abzuwehren. 
Wer Interesse an der Mitarbeit in unserer 
Feuerwehr oder an der Arbeit im Verein 
„Freunde der FF Großsteinberg“ hat, kann 
sich jederzeit vertrauensvoll an uns wenden.  
 Rückert, Marcel – Ortswehrleiter und 
Vereinsvorsitzender 
 Gnauck, Hartmut – stellv. Ortswehrleiter 
und stellv. Vereinsvorsitzender  
 
Wehrleitung und Kameraden  
der Freiwilligen Feuerwehr  
Großsteinberg 
 
 
